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Aus der Fachstelle:  
 
Hessenonleihe geht am 26.10. an den Start. 
Am 26. Oktober 2010 wird Frau Staatsministerin Eva Kühne-Hörmann in Oberursel den 
OnleiheVerbundHessen, an dem 17 Bibliotheken teilnehmen, eröffnen und den ersten 
Download starten. Die teilnehmenden Bibliotheken sind:  
Bad Hersfeld, Bad Vilbel, Bruchköbel, Dieburg, Dreieich, Hanau, IMENS-Verbund, Kelkheim, 
Langen, Marburg, Niestetal, Oberursel, Offenbach, Rodenbach, Rödermark, Rüsselsheim, 
Wetzlar. 
 
Neu im Bestand: Jahrbuch der Öffentlichen Bibliotheken  / hrsg. vom Berufsverband 
Information Bibliothek e. V. (BIB). Bearb. von Petra Hauke. - Ausg. 2010/11. - Bad Honnef : 
Bock + Herchen, 2010. - 348 S. 
Das zweijährlich erscheinende Jahrbuch verzeichnet knapp 2.000 hauptamtlich geleitete 
öffentliche Bibliotheken in Deutschland. Es gliedert sich in folgende Bereiche: Verzeichnis 
der Öffentlichen Bibliotheken in der Bundesrepublik Deutschland, Überregionale und 
regionale Einrichtungen, Projekte & Programme - Preise & Auszeichnungen 
Wir bieten das Jahrbuch zur Ausleihe an Bibliotheken an. 
 
 
Hessen:  
 
Stellenausschreibung der Stadtbücherei Frankfurt 
Die Stadtbücherei Frankfurt am Main sucht mehrere Büchereiangestellte (EGr. 5 TVöD, 
VergGr. VII BAT). Weitere Informationen können Sie der Stellenanzeige entnehmen, die Sie 
direkt unter http://www.frankfurt.de/sixcms/detail.php?id=3524&_ffmpar[_id_inhalt]=7371777 
finden. Bewerbungsschluss ist der 29. Oktober 2010. 

Bibliotheksgesetz in Hessen verabschiedet  
Am 9. September hat der Hessische Landtag mit den Stimmen der CDU und FDP, bei 
Enthaltung der SPD, nach Thüringen und Sachsen-Anhalt das dritte Bibliotheksgesetz in 
Deutschland verabschiedet. Das Gesetz beschreibt wichtige Aufgaben der öffentlichen 
Bibliotheken, der Hochschulbibliotheken, der Behördenbibliotheken sowie der 
Landesbibliotheken. Ausdrücklich wird anerkannt, dass Bibliotheken an der 
Weiterentwicklung der Gesellschaft mitwirken. In diesem Zusammenhang begrüßt der DBV – 
Landesverband Hessen ausdrücklich, dass die Bedeutung der Hessischen 
Fachstelle für öffentliche Bibliotheken und die der Schulbibliotheken hervorgehoben wird. 



Meldung DBV: 
http://www.bibliotheksverband.de/fileadmin/user_upload/DBV/pressemitteilungen/2010/Hessi
sches_Bibliotheksgesetz_Pressemitteilung.pdf 
 
 
Allgemeines:  
 
Preisträger Deutscher Jugendliteraturpreis 2010 
Am vergangenen Freitag wurden die Preise auf der Frankfurter Buchmesse vergeben: 
http://www.djlp.jugendliteratur.org/ 

Am 10. Oktober fand die Verleihung des Friedenspreis des Deutschen Buchhandels 2010  
an David Grossman statt http://www.boersenverein.de/de/64645 

 
Kampagne Treffpunkt Bibliothek  
Der Countdown läuft, siehe Mitgliederinformation Nr. 6/2010  
http://www.treffpunkt-bibliothek.de/fuer_bibliotheken/aktuelle_informationen/ 
 
ekz: "medien(t)räume: raumvisionen" – Ideenwettbewe rb 1.10.10 bis 31.1.11  
Die ekz schreibt einen neuen Ideenwettbewerb unter dem Motto "medien(t)räume: 
raumvisionen" aus. Der Wettbewerb läuft vom 1. Oktober 2010 bis zum 31. Januar 
2011.Gesucht werden kreative Ideen zur Gestaltung von Jugendbibliotheken. Die Gewinner 
werden auf dem 100. Deutschen Bibliothekartag im Juni 2011 in Berlin ausgezeichnet. 
http://www.ekz.de/index.php?id=3924 
 
Deutscher Bibliotheksverband (dbv) schlägt Alarm 
59% aller kommunalen Bibliotheken sind von Maßnahmen zur Haushaltskonsolidierung 
bereits jetzt oder in den nächsten Monaten betroffen. Dies ergab eine Umfrage, die der 
Deutsche Bibliotheksverband e.V. von April bis Mai 2010 unter seinen 1.284 hauptamtlich 
geführten kommunalen Bibliotheken durchgeführt hat. Die Rücklaufquote betrug 70% und fiel 
damit außergewöhnlich hoch aus. 20% aller Bibliotheken müssen seit dem Frühjahr 2010 mit 
einer globalen Haushaltssperre arbeiten, in Städten über 100.000 EW sind es 40% aller 
Bibliotheken. Bei 43% sind Kürzungen der Mittel bereits realisiert oder fest geplant, bei 28% 
sollen die Gebühren erhöht werden, ein Drittel wurde aufgefordert, Vorschläge zur 
Haushaltskonsolidierung einzureichen. Die Krise der öffentlichen Haushalte wirkt sich jetzt 
unmittelbar auf die Angebote der Bibliotheken aus. Zur Pressemeldung 
 
2015 Verkauf von 350 Mio. Belletristik-E-Books in D eutschland prognostiziert  
Die Wirtschaftsprüfungs- und Beratungsgesellschaft PricewaterhouseCoopers (PwC) hat die 
Studie „E-Books in Deutschland – eine neue Gutenberg-Ära“ herausgegeben. Danach 
schätzt man den Umsatz mit digitalen Titeln allein im Bereich Belletristik im Jahr 2015 auf 
über 350 Millionen Euro, obwohl heute noch die Hälfte der Deutschen nicht weiß, was ein E-
Book ist. Man vermutet, dass bis 2015 ca. 2,5 Millionen E-Reader verkauft werden. Das 
geringe und im Vergleich mit anderen Ländern teure E-Book-Angebot behindert derzeit eine 
wachsende Nachfrage in Deutschland. Die Studie umfasst neben einer allgemeinen 
Marktanalyse und der Darstellung der wichtigsten Trends rund um das Thema E-Books und 
entsprechender Lesegeräte (insbesondere E-Reader und Tablets) und eine 
Konsumentenbefragung. Ergänzt wird die Untersuchung von mehr als 40 Interviews mit 
Experten und Führungskräften von Endgeräteherstellern, Belletristik- und Fachverlagen, 
Zwischenhändlern, dem Online- und stationären Handel sowie Bibliotheken.  
Weitere Informationen:  
http://www.pwc.de/portal/pub/!ut/p/c5/04_SB8K8xLLM9MSSzPy8xBz9CP0os3gD 
A2NPz5DgAF9nA0dPN3O_IFdnAwjQDwfpAKnADhwN9P088nNT9Quy88oB07D69A!!/?cont
ent=2ad6ad8043bc3fd6ba4dfe45d7077eff&topNavNode=49c4e4a420942bcb&siteArea=49c
234c4f2195056  



Die komplette Studie kann kostenpflichtig bestellt werden. 
Quelle: http://www.digitale-
chancen.de/content/stories/index.cfm/key.2942/secid.16/secid2.53/nlnum.76 
 
Anmeldefrist für den BIX 2011 hat begonnen! 
Neuanmeldungen werden von der BIX-Redaktion bis zum 31. Dezember 2010 
entgegengenommen. In diesem Jahr gewährt der Deutsche Bibliotheksverband allen BIX-
Bibliotheken, die einen neuen Teilnehmer werben, beim BIX 2011 einen Nachlass von 50% 
auf die Teilnahmegebühr. Also zahlen Sie nur 90,95 Euro statt 181,90 Euro für die 
Teilnahme am BIX 2011! http://www.bix-bibliotheksindex.de/index.php?id=7 
 
Bibliotheksverband schlägt Alarm: zwei Drittel alle r kommunalen Bibliotheken von 
Einsparungen betroffen 
http://www.bibliotheksportal.de/hauptmenue/service/aktuelles/news/article/bibliotheksverban
d-schlaegt-alarm-zwei-drittel-aller-kommunalen-bibliotheken-von-einsparungen-
betrof/?tx_ttnews%5BbackPid%5D=8&cHash=d09ac9ab2c 
 
 
Bestand/ Erschließung  

„Friedhof der verschmähten Bücher“ Die Stadtbibliothek Röthenbach an der Pegnitz, 
Landkreis Nürnberger Land, startete eine Ausstellung nicht entliehener Bücher: „Der Friedhof 
der verschmähten Bücher“ - eine vielleicht auch für andere Bibliotheken nachahmenswerte 
Idee! http://www.oebib.de/Bibl-Nachrichten.794+M57fc7aff57a.0.html 

Vorlesebücher für die Altenpflege  
Bettina Rath schreibt in ihrem Artikel „Die Erinnerungen sprudelten“ auf der Website von 
„Lesen in Deutschland“. 
http://www.lesen-in-deutschland.de/html/content.php?object=journal&lid=976 
 
 
E-Books  

„E-Books lesen sich langsamer als gedruckte Bücher - aber nicht viel“ so titelt heise 
online anlässlich der aktuellen Studie „iPad and Kindle Reading Speeds“ des dänischen 
Usability-Experten Jakob Nielsen: http://www.heise.de/newsticker/meldung/E-Books-lesen-
sich-langsamer-als-gedruckte-aber-nicht-viel-1032811.html 

Neue Medien für den Leser 3.0  
Dörte Böhner gab in ihrem  Blog eine Leseempfehlung zum Buch von Bernd Sommerfeld. 
Der (Online-) Buchhändler aus Berlin hat unter dem Titel “Medien für den Leser 3.0 – 
Gegenwart und Zukunft der E-Books” eine 36-seitige „recht umfangreiche 
Bestandsaufnahme rund ums digitale Buch“ vorgelegt. Die Abhandlung steht zum 
kostenlosen Download zur Verfügung: 
Sommerfeld, Bernd: “Neue Medien für den Leser 3.0″ : Gegenwart und Zukunft der E-Books 
(Format: PDF. Größe: 848 KB) unter einer BY-SA CC-Lizenz 
http://upload-magazin.de/buch-zukunft/files/2010/08/sommerfeld-leser-30.pdf 
 
Unsportliche E-Books 
Der amüsante Artikel “Weiterhin unsportlich – Die Zukunft des Lesens” ist am 5.10. in 
der NZZ online erschienen.  
http://www.nzz.ch/nachrichten/kultur/literatur/weiterhin_unsportlich_1.7822943.html 
 
 
 



WWW 

Diaspora – das neue Facebook?  
Wie Jörg Schieb in seinem Blog berichtet, planen vier New Yorker Studenten ein Soziales 
Netzwerk nach dem Prinzip von Facebook an den Start zu bringen. Am 15. September soll 
Diaspora zur Verfügung stehen. Der gravierende Unterschied zu Facebook: „Es gibt keine 
zentralen Server, auf denen alle Daten gespeichert sind. Diaspora ist als Peer-to-Peer-
Netzwerk angelegt, die Daten sind verteilt gespeichert, auf den Computern aller Nutzer. 
Selbstverständlich verschlüsselt, Missbrauch ausgeschlossen. Doch was noch wichtiger ist: 
Weil bei Diaspora die Daten nicht zentral abgelegt sind, kann niemand darüber verfügen und 
die Daten auswerten. Die zum Einsatz kommende Software ist OpenSource. Das bedeutet: 
Jeder kann genau sehen, wie das Netzwerk funktioniert, kann kontrollieren, welche Daten 
erhoben und gespeichert werden und bei Interesse auch daran mit entwickeln.“  
Zum vollständigen Artikel: 
http://wdrblog.de/joergschieb/archives/2010/08/diaspora.html 
 
 
Kinder + Jugend  
 
Poster „Von der Idee zum Buch“ neu aufgelegt  
Wer Kindern erklären wollte, wie ein Bilderbuch entsteht und wie die Illustrationen auf die 
Seite kommen, konnte einige Jahre auf ein Poster der Arbeitsgemeinschaft von 
Jugendbuchverlagen (avj) zurückgreifen. Mit 26 Illustrationen von Daniel Napp, Illustrator 
und Autor der Dr. Brumm-Geschichten, ist das Poster jetzt in einer überarbeiteten 
Neuauflage erschienen. Das Poster "Von der Idee zum Buch" kann von Buchhändlern, 
Lehrern, Lektoren und Bibliothekaren im Unterricht und in Projekten eingesetzt werden. Auf 
jedem Poster befindet sich ein Link, der direkt zu einer PDF-Präsentation führt. In 26 
Schritten erscheint jede Illustration im Vollbildmodus und bildet eine ideale Grundlage für den 
multimedialen Einsatz. Weitere Informationen und Bestellmöglichkeit: http://www.avj-
online.de/publikationen/von_der_idee_zum_buch/ 
 
Rallye „Hänsel und Gretel verirren sich im Märchenw ald“  
Die Fachstelle Stuttgart hat eine Bibliotheksrallye für das dritte Schuljahr zum Herunterladen 
bereit gestellt. Die Rahmengeschichte der Rallye orientiert sich am Grimmschen Märchen 
„Hänsel und Gretel". Hänsel und Gretel müssen sich als Märchenexperten beweisen und 
Fragen zu weiteren Märchen der Gebrüder Grimm beantworten. Das Quiz ist so allgemein 
gehalten, dass die 
Antworten in den gängigen Märchensammlungen gefunden werden können. Entworfen 
wurde die Rallye von den HdM-Studentinnen Daniela Seefeldt und Verena Zipf im Rahmen 
ihres Fachstellenpraktikums. 
www.s.fachstelle.bib-bw.de/angebot/aktionen.html 
 
Bücherei-Quiz 
Bei zwei Bücherei-Quiz des Kinderplaneten „Kirango“ geht es um allerlei Wissenswertes 
über die Bücherei. Wenn Kinder von 5 - 9 bzw. von 10 - 13 Jahren mit der Maus auf die 
ausgesuchte Antwort klicken, wird die Antwort orange markiert und sie müssen nur noch auf 
"weiter" klicken.  
http://www.kirango.at/de/spassundspiel/quiz/buechereiquiz 

Relaunch des Portals www.schulmediothek.de .  
Optisch wurde das Erscheinungsbild neu gestaltet. Dazu kommen Veränderungen in der 
Menüstruktur, eine stärkere Betonung von News und eine neue Schwerpunktsetzung auf den 
Menüpunkt „Lernort Bibliothek“.  
Zur Info: Das Portal bietet Informationen zu allen Fragen der Organisation und des Alltags in 



Schulbibliotheken sowie zur Durchführung des bibliotheksgestützten Unterrichts und zur 
Zusammenarbeit von Bibliothek und Schule.  

 
Termine in 2010  
 
11.10.–22.10. Herbstferien 
24.10. Tag der Bibliotheken 
24.10.–31.10. Kampagne „Treffpunkt Bibliothek: Information hat viele Gesichter“ 

http://www.treffpunkt-bibliothek.de/     
26.10. Eröffnungsfeier der HessenOnleihe in Oberursel 
08.11. Fortbildung der Fachstelle in Kassel „Familienfreundliches Hessen: 

Zukunftskonzepte für Bibliothek und Stadt“ 
26.11. Bundesweiter Vorlesetag: http://www.wirlesenvor.de/?id=61    
29.11. Fortbildung der Fachstelle in Wiesbaden „Alle Jahre wieder: Die DBS“ 
06.12. Fortbildung der Fachstelle in Kassel „Der erfolgreiche Jahresbericht“ 
20.12.–07.01.11 Weihnachtsferien 
Bitte entnehmen Sie die genauen Informationen zu unseren Fortbildungen unserer  
Homepage: http://www.hlb-wiesbaden.de/index.php?p=312 
 
Kalender 2011: http://kalender-200x.de/Kalender/download/Kalender2011Zwei.pdf 
Vorausschau Termine: 
09.03.: KBH in Bad Nauheim 
02.04. Hessischer Schulbibliothekstag in Biedenkopf 
09.05: Hessischer Bibliothekstag in Langen 
12.05.: EDV-Seminar der Fachkonferenz in Jena 
07–10.06.: Dt.Bibliothekartag in Berlin 
 


